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(ib) Das ganze Projekt entstand grob umschrieben durch eine
Fortbildung im Oktober 2023 zum Thema „Schöpfung
bewahren“, an der Silvia Berg, Klassenlehrerin der Klasse 3a
der Grundschule am Leistruper Wald, teilnahm. Die Klasse
hatte gerade im Sachunterricht mit dem Thema Wetter
begonnen. An dem Fortbildungstag in Bad Meinberg waren
sowohl Sven Plöger (der Wetterfrosch der ARD) mit einem sehr
tollen, eindrücklichen Vortrag, als auch Reinhard Horn
(bekannter Kinderliedermacher) dabei. Nachdem Frau Berg bei
Reinhard Horn den Workshop „Earth Choir Kids“ besuchte,
entschied sie sich direkt, mit ihrer Klasse am Mitmachkonzert
teilnehmen zu wollen.

An das Wetterthema schlossen sich daraus folgend in der
Klasse 3a die Themen Klimawandel und Klimaschutz an, woran
die Kinder wirklich sehr interessiert waren. In dem
Zusammenhang wurde Müll rund um die Schule gesammelt,
über Energiesparen zuhause nachgedacht und überlegt, dass
es doch toll wäre, in „unserem Wald“ direkt vor der Schultür ein
paar Bäume zu pflanzen, als CO2-Fresser sozusagen. Frau
Berg ist oft mit ihrem Hund im Leistruper Wald unterwegs und
hatte schon im Vorfeld die Aufforstungsmaßnahmen dort
beobachtet. Kurzentschlossen hat sie sich mit der
Forstabteilung vom Landesverband Lippe in Verbindung gesetzt
und so entstand die „Baumpflanzaktion“. Silvia Berg berichtet,
dass die Aktion allen Beteiligten sehr viel Spaß gemacht hat,
dass sie sich sehr darüber freut, dass alles so gut geklappt hat
und dass es 
für die Kinder auf jeden 
Fall sehr eindrückliche 
Erlebnisse waren. 

Berg: „Es war spürbar, 
mit wieviel Elan sie bei 
der Sache waren.“

Tolle Aktion und vielen 
Dank an Silvia Berg!

Earth Choir Kids - Schöpfung bewahren!Vorwort

Eines ist klar - wir alle freuen
uns auf den Diestelbrucher,
fast so, wie wir uns auf den
Frühling gefreut haben. Dabei
ist es erst einmal egal, wie das
Blättchen heißt und wann es
erscheint.

Dennoch: Auf beides haben
wir Einfluss! Wir bitten zur
Namenswahl, denn wie beim
letzten Mal angekündigt, gibt
es verstärkt den Wunsch in
Diestelbruch, den Namen
dieses Blättchens zu
überdenken. Was zur Auswahl
steht, verrät der Beitrag
“Nomen est Omen”.

Auch auf den Erscheinungs-
rhythmus haben wir Einfluss,
nämlich dann, wenn wir
Unterstützung für das Thema
Layout finden. Dabei gibt es
für alles eine Einweisung und
Hilfestellung - immerhin sind
wir ein Team! Ein bisschen mit
dem Rechner und mit der
Webseite Canva.com sollte
man umgehen können, das
war’s schon.

Bis es soweit ist, sind wir
dankbar dafür, die
Erscheinungsweise
“vierteljährlich” mit einem
großzügigen “naja, so
ungefähr” versehen zu dürfen.

Bis zum nächsten Mal,
euer Redaktionsteam
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Unser Diestelbrucher Klimaprojekt

Von Janna Scholand.
Wir, die Klasse 3a, haben uns mehrere Wochen im Sachunterricht mit dem Thema „Klima“
beschäftigt. Dabei haben wir viel über das Wetter und die CO2-Belastung unserer Umwelt
gelernt. Am meisten Spaß hatten wir am „Earth-Choir-Kids-Konzert“, an dem wir mit Reinhard
Horn und vielen anderen Kindern von anderen Detmolder Schulen im Kurtheater in Bad Meinberg
für das Klima gesungen haben.

Besonders toll war auch, dass unsere Klasse 300 neue Bäume im Leistruper Wald gepflanzt hat.
Damit haben wir etwas Gutes für das Klima getan, weil die Bäume Sauerstoff abgeben, der
notwendig für das Leben auf der Erde ist. Denn wir haben nur diesen einen Planeten auf dem wir
leben können. Das Wichtigste was ich gelernt habe ist, dass wir alle etwas für den Schutz
unseres Klimas tun können und dass wir das auch tun müssen, damit wir noch lange auf dieser
Erde leben können.
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Die Schule am Leistruper Wald pflanzt neue Bäume

Von Emilia Winkelmann.
Am 07.03.2024 haben wir uns morgens mit Förstern 
vom Landesverband Lippe auf dem Waldparkplatz 
getroffen. Wir sind zusammen zu einer Lichtung 
gewandert und haben dort in kleinen Gruppen 300 
Douglasien- und Hemlocktannensetzlinge gepflanzt. 
Im Sachunterricht haben wir das Thema „Klima“ 
behandelt. Frau Berg hat diese Aktion dann 
organisiert, zusammen mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald. 
Wir sind stolz einen Beitrag zum Klimaschutz geleistet zu haben und wir hatten einen Riesenspaß
dabei, uns die Hände schmutzig zu machen. Wir sollten alle mehr Bäume pflanzen, denn das ist
gut für´s Klima!

Detmolder Schülerinnen und Schüler singen für das Klima

Von Joris Hass.
Am 05.03.24 nahm die Klasse 3a der Schule am Leistruper Wald am Auftritt des
Mitmachkonzertes „Earth Choir Kids“ teil. Das Konzert unter der Leitung von Reinhard Horn sollte
die Menschen daran erinnern das Klima zu schützen. Der Earth Choir bestand aus 200
Schülerinnen und Schülern verschiedener Detmolder Schulen. Die etwa 650 Zuschauerinnen und
Zuschauer im Kurtheater in Bad Meinberg waren sehr begeistert von der Leistung der Kinder und
den tollen Liedern.

Unsere Baumpflanzaktion

Von Joshua Peters.
Wir, die 3a der Schule am Leistruper Wald, 
haben in unserem an die Schule 
angrenzenden Wald bei der Aufforstung 
geholfen. Wir haben mit mehreren 
lippischen Förstern Douglasien und 
Hemlocktannen gepflanzt. Nach kurzer 
Wanderung kamen wir zu einer Lichtung. 
Als erstes wurde uns erklärt, wie wir die 
Setzlinge richtig in die Erde einsetzen. 
Dann ging es endlich los. Es waren schon 
viele Pflanzstäbe aufgestellt. In einem Abstand von ca. 1m sollten wir dann jeweils 9 Setzlinge um
den Stab herum pflanzen. Diese Pflanzart wird Trupppflanzung genannt. Dann ging es zurück zur
Schule. Nach den Ferien wollen wir gucken, ob die Setzlinge schon etwas gewachsen sind.

... Schöpfung bewahren!
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(sf) Fair Play - ein faires Spiel, dabei denken wir vor allem an Sport und bei der Fußball-EM der
Männer in diesem Jahr wird es diesen Aufruf auch wieder geben. Doch was heißt fair denn
eigentlich? Aus dem Englischen kommend bedeutet es ordentlich oder anständig. In der
Philosophie hat Fairness eine große Bedeutung und selbst in der Mathematik wird der Begriff
benutzt. Letztlich bedeutet Fairness nicht nur, sich an Regeln zu halten, sondern auch, eine
gleichmäßige Teilhabe an etwas zu ermöglichen. Das umfasst insbesondere, dass Einzelne oder
einzelne Gruppen nicht strukturell benachteiligt werden. 

In den Medien wird der Begriff derzeit in Zusammenhang mit dem EU-Lieferkettengesetz
genannt, das mehr Fairness bei Lieferanten großer Firmen sicherstellen soll. Dabei hat die EU
insbesondere schlechte Arbeitsbedingungen im Ausland im Blick, die - auch für Laien - häufig
sehr unfair gegenüber den Menschen vor Ort sind.

Vor diesem Hintergrund fragen wir uns als Diestelbrucher:innen sicherlich, wie wir Fairness oder
einen fairen Umgang miteinander - egal, in welchem Lebensbereich - sicherstellen können?
Meiner Meinung nach gibt es zwei Bausteine: Ich kann im persönlichen Handeln darauf achten,
mein Gegenüber zu respektieren und auf Ausgewogenheit zu achten und ich kann durch
ausgewogene Regeln sicherstellen, dass niemand übervorteilt wird.

Dabei sind Regeln immer ein Mittel zum Zweck: Sie sollen dafür sorgen, dass ich mir weniger
Gedanken machen muss - jemand anders hat sozusagen dafür gesorgt, dass alles fair zugeht.
Das gilt ebenso für das Fußballspiel auf dem Platz oder die Lieferantenbeziehungen etwa bei
Schokolade.

Also schauen wir doch mal, was alles geht: Let’s play fair - nicht nur im Sport!

Fairness - nicht nur im Sport
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Von Angelika Wolf.

„Das ist aber unfair!“ - Diesen Satz hört man oft, sagt ihn vielleicht auch oft, sei es in der
Schule, beim Sport, in Diskussionen über Gehälter, Kosten oder politische
Entscheidungen. Es zeigt, dass uns Fairness sehr wichtig ist in vielen Lebensbereichen,
denn Fairness hat etwas zu tun mit unserer Vorstellung von Gerechtigkeit. Wie aber sieht
es mit der Fairness bei der Produktion von Waren und im Handel aus? Bei dem, was uns
zum Kauf angeboten wird? Was bedeutet „Fairer Handel“ oder „Fairtrade“?

Viele Dinge, die wir tagtäglich konsumieren, werden in den Ländern des globalen Südens,
beispielsweise in Indien, Vietnam, Kenia oder Guatemala produziert. Aber werden sie auch
angemessen bezahlt? Leider nicht, der Welthandel insgesamt ist eher unfair.

Fairness im internationalen Handel bedeutet aber, dass die Menschen, die in den sogenannten
Entwicklungsländern leben und arbeiten, eine faire Bezahlung für die Produkte ihrer Arbeit
erhalten. Das Hauptziel ist eine existenzsichernde, angemessene Entlohnung für ihre wichtige
und oft harte Arbeit, die uns allen zugutekommt. 

Das ist aber unfair!



der DIESTELBRUCHER | Seite 7

Damit einher gehen auch soziale und ökologische Ziele, d.h. Nachhaltigkeit, Klimaschutz, faire
Lebens- und Arbeitsbedingungen, sichere Arbeitsplätze, Krankenversorgung, Frauenförderung,
Gleichberechtigung und Verzicht auf Kinderarbeit. 

Alle diese Dinge sind für uns selbstverständlich, in vielen anderen Ländern jedoch nicht. Daher
trägt der Faire Handel auch dazu bei, die Welt gerechter zu machen, und zwar nicht durch
Spenden oder „Almosen“, sondern durch angemessene Entlohnung und somit Hilfe zur
Selbsthilfe.

Welche Produkte/Waren werden fair gehandelt?

Das Spektrum der fair gehandelten Waren ist sehr groß, es umfasst Textilien, Lederwaren,
Spielzeug, Schmuck, Haushaltsartikel, Kosmetikprodukte u.v.m. Besonders bedeutsam ist der
Verkauf von Lebensmitteln, hier vor allem von Kaffee, Kakao und Südfrüchten. Aber natürlich gibt
es auch noch andere fair produzierte Nahrungsmittel, z.B. Reis, Nudeln, Honig, Schokolade,
Kekse und auch Getränke wie Orangensaft oder Wein.

Wichtig ist noch hervorzuheben, dass die fair gehandelten Lebensmittel inzwischen fast alle
Bioqualität haben. Auch vegane Produkte werden angeboten.
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Wie wird garantiert, dass die Produzenten wirklich mehr Geld für ihre Waren bekommen
als im herkömmlichen Welthandel?

Die Fair-Trade-Handelspartner achten darauf, dass dieses geschieht. Sie besuchen die Betriebe
vor Ort, informieren sich über Probleme und Fortschritte und unterstützen sie ggf. auch durch
günstige Kredite oder Know-how.

Woran kann ich fair gehandelte Waren erkennen?

Auf den Waren finden sich Siegel, die zuverlässig anzeigen, dass die Produkte fair angebaut oder
produziert und fair gehandelt werden. 

Wie wirkt sich die bessere Bezahlung der Produzentinnen und Produzenten auf die Preise
bei uns aus?

Eine faire Bezahlung führt natürlich dazu, dass die Preise der Fairtrade-Lebensmittel höher sind
als die Preise im Supermarkt oder beim Discounter. Aber als Kundin oder Kunde kann ich davon
ausgehen, dass der faire Preis den Menschen, die die Waren produzieren, ein besseres Leben
ermöglicht. 

Zusätzliche Fairtrade-Prämien, die von den Zwischenhändlern bezahlt und von den
Produzentinnen vor Ort selbst verwaltet werden, ermöglichen es ihnen, in Projekte ihrer Wahl zu
investieren, z.B. in solche für Verbesserungen im Gesundheitswesen, im Schulwesen der
Gemeinde o. Ä.

Wo bekomme ich Fairtrade-Waren?

Auch die bekannten Supermärkte in der Diestelbrucher Umgebung führen Waren aus Fairem
Handel, wie etwa Kaffee, Kakao und Bananen. Aber auch in einem Baumarkt in der Nähe von
Diestelbruch wurden in der Vorweihnachtszeit fair gehandelte Weihnachtssterne (Poinsettien)
angeboten. Fairtrade-Rosen gibt es bei einem bekannten Discounter.

Ein umfangreiches Sortiment fairer Waren, insbesondere auch von Lebensmitteln, ist in den Eine-
Welt-Läden, die man in vielen Städten in der Region findet, zu bekommen. Eine-Welt-Läden gibt
es in Detmold, Lemgo, Bad Salzuflen, Blomberg, Paderborn und Bielefeld.

Fairness ist mittlerweile vielen Menschen nicht mehr nur in den anfangs genannten
Bereichen ein Anliegen. Einen kleinen Beitrag zu fairen Handelsbeziehungen können wir
schon durch den Kauf von Fairtrade-Kaffee oder Fairtrade-Schokoriegeln leisten.

... Das ist aber unfair! (Forts.)



Kinder-und Jugendtag 

Wir freuen uns auf euch

am 16.06.2024

14:00 bis 18:00 Uhr

am Sportplatz in Diestelbruch

ab 15:00 Uhr

die Familien Rock 'n-Roller

16:00 Uhr Tanzdarbietung

16:15 Uhr Kinder Disco

Dazu ein reichhaltiges Rahmenprogramm

Bogenschießen–Fußball-Billard –

CVJM und F.I.T.-Spielmobile–

Kinderschminken –Rehkitzrettung per 

Drohne–Mitmachaktionender Kindergärten Vahlhausen, 

Mosebeckund der Jugendfeuerwehr –Hüpfburg …–

für das leibliche Wohl stehen Kuchen, Eis, Kaffee, Kalt-

getränke zur Auswahl, für Bratwürstchen und Pommes 

sorgt der Sportverein Diestelbruch Mosebeck und für 

Waffeln der Förderverein.
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(wr) Im Jahr 2013 begannen die Gedanken für eine lokale
Dorfzeitung in Diestelbruch konkrete Formen anzunehmen. Die
Idee, ein einfaches Blatt zu erstellen, wurde schnell verworfen
zugunsten des Formats einer Zeitschrift. Doch die
Herausforderungen lagen noch vor dem Team: Welche
Drucktechnik sollte genutzt werden? Wie sollte die Finanzierung
des Projekts aussehen? Die Entscheidung fiel auf einen
farbigen Druck, und die Zeitschrift sollte kostenlos an alle
Haushalte in Diestelbruch verteilt werden.

Durch das Werben bei potenziellen Unternehmen und
Geschäften konnte das Projekt finanziert werden. Mit einem
ersten Entwurf und der Unterstützung der lokalen Wirtschaft
konnte die erste Ausgabe der "Diestelbrucher Informationen"
Anfang 2014 veröffentlicht werden.

Die Zeitschrift erschien daraufhin regelmäßig viermal im Jahr.
Nach einigen Jahren erfolgte eine Modernisierung des Layouts
in Zusammenarbeit mit einer Grafikdesignerin, die auch den
neuen Namen "der Diestelbrucher" vorschlug. Im Jahr 2023
wurde das Redaktionsteam neu aufgestellt und setzte neue
Akzente für die erfolgreiche Präsentation der Zeitschrift.

Der Erfolg der Zeitung ist eng mit dem erheblichen Engagement
der Helfer verbunden, die nicht nur Artikel und Layout erstellen,
sondern auch beim Verteilen an die Haushalte und bei der
Gewinnung von Inserenten aktiv sind.

Als Initiator des Projekts möchte ich mich bei allen Helfern und
Unterstützern bedanken und dem Redaktionsteam für die
Zukunft weiterhin viel Erfolg wünschen. "Der Diestelbrucher" hat
sich als wichtiger Bestandteil der lokalen Gemeinschaft etabliert
und bleibt ein wichtiges Medium für die Berichterstattung und
den Austausch in unserer Region.

Erfolgreiches 10-jähriges Jubiläum: 
Die Diestelbrucher Zeitschrift

Die Waldkinder
starten wieder durch!

(cm) Los gehts … komm mit in
den Wald!

Zusammen wollen wir den
Wald entdecken: Spielen,
rennen, lauschen, staunen,
sammeln, basteln, Laubhütten
bauen, Spuren folgen,
Abenteuer erleben, wild sein…
Kostenloses Angebot für
Kinder von 6 bis zehn Jahren.

Ansprechpartnerin: Mareike
Nyhues, 0157 56364029.
Bitte wetterfeste Kleidung
anziehen.

WANN: Ab 8. Mai, immer
mittwochs, 16:00 Uhr bis 18:00
Uhr
WO: Treffpunkt Unser
Diestelbruch, Leistruper-Wald-
Straße 2

Boule!

(cm) Der Verein Unser
Diestelbruch e. V.
verleiht kostenlos während der
Bürozeiten im Treffpunkt seine
Boulekugeln. Kaution: 20€

Bürozeiten:
Montag 16:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
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(ak) Die Parkerneuerung am Diestelbrucher Treffpunkt macht große Fortschritte. Wo aktuell noch
Bagger und Zäune das Bild prägen, wird schon bald ein neuer, barrierefreier Park für die
Diestelbrucher zur Verfügung stehen. Seit Mitte November 2023 wird der Park am Treffpunkt in
Diestelbruch erneuert, Ende Mai 2024 soll der Umbau den Planungen zufolge abgeschlossen
sein. Karl-Heiz Grebisz, Michael Meier und Stephan Riese vom Verein „Unser Diestelbruch“
zeigen sich vorfreudig: „Wir freuen uns riesig, dass alles so neuzeitlich saniert wird, sodass diese
Lokalitäten für die nächsten 20 bis 30 Jahre für alle Generationen nutzbar sein werden“. Um
dieses Ziel zu erreichen, werde unter anderem ein Spielschiff für Kinder und ein bodengleiches
Trampolin, welches für mehrere Generationen nutzbar sein soll, entstehen. Außerdem werden
unter anderem Bäume, Hecken, eine Mauer, sowie zahlreiche weitere Sitzgelegenheiten im
erneuerten Park zu finden sein. Niedrige Bepflanzung werde diesen zusätzlich verschönern. Auch
Strom- und Wasseranschlüsse für Außenveranstaltungen im Park werden eingerichtet. „Der Park
soll etwas Besonderes sein“, erklärt Meier. „Von vielen Seiten haben wir schon des Öfteren
gehört, dass Diestelbruch diesbezüglich gut aufgestellt ist.“ Eines der Hauptziele der
Neugestaltung sei eine neue Offenheit, wie Riese betont: „In Zukunft soll es einsichtig, und damit
das Haus zu sehen und nicht so abgeschottet sein. Durch diese Offenheit soll ein
Gemeinschaftsplatz, ein Dorfmittelpunkt entstehen!“ Grebisz, der Vorsitzende des Vereins
ergänzt: „Es heißt ja nicht umsonst ‚UNSER Diestelbruch‘ - dieser Ort soll für alle sein!“ Somit sei
es auch erwünscht, dass die Örtlichkeiten am Treffpunkt insgesamt in Zukunft viel mehr genutzt
werden. Die Barrierefreiheit stelle eine weitere Priorität der Umgestaltung des Parks dar. Die
weniger als sechs Prozent Gefälle, welche zum Beispiel durch einen langen Weg durch den
ganzen Park eingehalten werden können, machen es möglich, dass Jung und Alt sowie
Menschen mit Handicap in den Genuss des neuen Parks kommen können. 

„Es entsteht ein Dorfmittelpunkt für Jedermann!“
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Die Umgestaltung schreite gut voran, mit dem Fortschritt seien alle Beteiligten sehr zufrieden. Im
Vorfeld seien Wünsche der Bürger aufgenommen und diese schließlich mit in die Planungen
einbezogen worden, wie Grebisz berichtet. Besonders freue er sich auch über die
Rückmeldungen, die ihn bereits zum jetzigen Zeitpunkt erreichen: „Auch, wenn noch lange nicht
alles fertig ist, bekommen wir schon jetzt durchweg positives Feedback. Jeder, der an der
Baustelle vorbeikommt, hat schon einen guten Eindruck von dem, was bereits zu sehen ist und
dem, was dabei ist zu entstehen.“ Gefördert werde das Projekt ‚die Umgestaltung der
Außenanlagen am Dorfgemeinschaftshaus Diestelbruch‘ im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe
‚Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes‘ mit Mitteln des Landes Nordrhein-
Westfalen. Mit der Neugestaltung des Parks sei das Bauvorhaben am Treffpunkt jedoch noch
nicht abgeschlossen, wie Grebisz erklärt. „Über den Sommer müssen wir noch improvisieren. Im
Anschluss an den Parkumbau werde noch das Dach sowie die Fassade des Gebäudes am
Treffpunkt saniert, wo sich der Verein auch mit Eigenleistung einbringt.“ Nur durch diese sei das
Projekt überhaupt umsetzbar. Nach Fertigstellung des Parks sowie des gesamten Gebäudes
inklusive der Fassade, werde es im nächsten Jahr ein großes Fest für und mit dem ganzen Ort
geben. 

... „Wir sind außerordentlich zufrieden mit dem Fortschritt des
Umbaus!“
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(sf) Die Radlerinnen und Radler unter uns kennen es: Kommt
man aus Richtung Detmold über den Radweg, fährt man am
Ortseingang Diestelbruch in eine Verengung, in der man viel zu
oft von Autos überholt wird, die mit 60 oder auch 70 Sachen
unterwegs sind – weil es sich hier noch gut ausrollt. Das
verursacht nicht nur ein schlechtes Gefühl, es ist auch
brandgefährlich.

Die Strecke durch Diestelbruch ist Teil der Veloroute Ost und
ein Ziel der Veloroute ist es, die Verkehrssicherheit für
Radfahrer zu erhöhen. Deshalb hat der Ausschuss für Tiefbau
und Immobilienmanagement der Stadt Detmold beschlossen,
die Ortseinfahrt auszubauen und die Verkehrssicherheit für alle
Beteiligten zu erhöhen (Öffentliche Beschlussvorlage vom
5.2.2021). Gebaut wird dieses Jahr. Die Umbauten sollen
erreichen, dass Autofahrer ihre Geschwindigkeit anpassen,
dass Busse Vorrang erhalten, um Überholmanöver zu
vermeiden, und dass Radfahrer mehr Platz auf der Strecke
hangaufwärts bekommen.

Dafür wird die Stadt die Fahrbahn etwas verbreitern und einen
Fahrradstreifen anlegen. Außerdem bekommen Radler:innen
einen eigenen Abbiegestreifen Richtung Detmold, der im
Schutz einer Verkehrsinsel angelegt wird. So können alle auch
bei starkem Verkehr sicher auf den Radweg in Richtung
Detmold gelangen. In diesem Zuge wird auch die Bushaltestelle
für Busse aus Detmold etwas hangaufwärts verlegt und mit
einem Zebrastreifen ergänzt.

Willkommen in Diestelbruch! 
Ein neuer Ortseingang

Europawahl!

(sf) Europa! Viele werden sich
erinnern, dass freies Reisen
keine Selbstverständlichkeit
ist, im Gegenteil: Es mussten
Grenzkontrollen überwunden
werden!

Heute ist das nicht mehr so
und kaum jemand möchte die
Kleinstaaterei zurück.
Dennoch gibt es viele
Themen, Europa betreffend,
die man so oder auch ganz
anders sehen kann.

Da wir dankenswerterweise in
einer Demokratie leben, in der
Meinungen geäußert, gehört
und - wenn mehrheitsfähig -
auch umgesetzt werden
können, sind wir aufgerufen,
am 9. Juni unsere Stimme bei
der Europawahl abzugeben.

“Was geht’s mich an?” kann
man sich fragen. “Alles”,
könnte eine Antwort sein, denn
es gibt ganz sicher
Entwicklungen, die man lieber
nicht Realität werden lassen
will. Und allein deshalb lohnt
es sich, die eigene Stimme in
die Waagschale zu werfen.

Und wer neugierig ist, wie die
unterschiedlichen Parteien
denn im Vergleich mit den
eigenen Ansichten so
abschneiden, dem sei der
Wahl-O-Mat empfohlen. 

Einfach mal 
ausprobieren. 
Und am 9. Juni 
wählen gehen.



der DIESTELBRUCHER | Seite 15

Doch das ist noch nicht alles. Da man gerade dabei ist, werden direkt Kanäle saniert und
Betonarbeiten ausgeführt, um die Standfestigkeit der Bushaltestelle zu gewährleisten. Außerdem
wird eine bestehende Entwässerung in die Wörbke – derzeit ein unterirdisches Rohr – durch
einen freigelegten Graben ersetzt, um eine bessere und umweltgerechtere Entwässerung etwa
bei Starkregen zu ermöglichen. Gleichzeitig entstehen dabei zukünftige Ausgleichsflächen am
Neuen Kamp.

Laut Planung zur Zeit des Gesprächs mit dem Tiefbauamt werden die Baumaßnahmen im
Frühjahr beginnen und bis zum Jahresende dauern. Dabei wird der Weg nach und von Detmold
mit Hilfe einer Baustellenampel in beide Richtungen befahrbar bleiben. Und wie finanziert sich
das? Die Planungssumme umfasst 950.000 Euro, davon werden drei Viertel, also etwas mehr als
712.000 Euro, von der Bezirksregierung in Form von Fördermittel zugeschossen. 

Die Maßnahmen funktionieren übrigens nur, weil es vorher enge Abstimmungen mit dem Kreis
gab: Im Zuge der Straßensanierung wurde extra die (nur auf dem Papier existierende)
Ortsdurchfahrtsgrenze verschoben, um die beiden Sanierungen gut aufeinander abzustimmen –
denn nur dadurch sind die Maßnahmen förderfähig.

Wir können uns also demnächst alle auf eine sicherere Strecke von und nach Detmold freuen!

Quelle und Bilder: Andreas Menke, Stadt Detmold
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(ib) Nachdem wir in der letzten Ausgabe um Vorschläge für einen neuen Namen für den
Diestelbrucher gebeten haben, sind einige Vorschläge beim Verein eingegangen. Vielen Dank für
alle Einsendungen! Um die Auswahl etwas leichter zu machen, hat der Vereinsvorstand folgende
Vorschläge für einen Namen unserer Dorfzeitschrift favorisiert:

Der Diestelbrucher – also keine Veränderung
Der Diestelbrucher Kurier
Unser Diestelbruch
Diestelbrucher Info
Diestelbrucher Informationen

Wir freuen uns sehr, wenn sich möglichst viele Menschen aus Diestelbruch an der neuen
Namensgebung beteiligen und uns ihren Namensfavoriten mitteilen. Wir sind gespannt und
freuen uns auf Ihre Vorschläge!

Bitte schicken Sie Ihren ausgewählten Namen doch einfach an: info@diestelbruch-detmold.de

Nomen est Omen - die Zweite
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(iw) Auf Initiative der Qigong-Gruppe des Heimatvereins fand am Dienstag, d. 07. Mai 2024 eine
ganztägige theoretische und praktische Unterweisung in Erster Hilfe statt. Eingeladen hatte die
Gruppe einen Referenten des Arbeiter Samariter Bundes aus Bielefeld (ASB) in die
Begegnungsstätte „TREFFPUNKT“.

Unter den 16 Teilnehmer:innen waren neben Mitgliedern der Qigong-Gruppe auch
Wanderführer:innen aus der Männer- und Frauengruppe vertreten, die alle ihre in die Jahre
gekommenen Kenntnisse der ersten Hilfe auffrischen wollten.

„Wie erkennt ihr eine Person im Schockzustand? Welche Symptome deuten auf einen
Schlaganfall hin? Wie würdet ihr einer Person helfen, die einen Herzinfarkt erlitten hat?“ kam
Referent Artur, der gleich zu Beginn des Tages das „Du“ angeboten hatte, sofort zur Sache. Die
Möglichkeiten von Ersthelfer:innen wurden vorgestellt und ausgiebig diskutiert. Alle waren sich
einig, dass es nur einen Fehler gibt, den man machen kann, nämlich nichts zu tun.

Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der praktischen Hilfeleistungen. Trainiert wurde an den
bereitgestellten sogenannten „Dummies“, Puppen in Erwachsenen-, Kinder- und Babygröße. „Da
ist ja schon ein großer Unterschied zwischen Theorie und Praxis! Das hätte ich nicht gedacht! In
der Theorie sieht das doch alles viel einfacher aus!“ merkte ein Teilnehmer an.

„Ihr habt alle bestanden!“ verkündete Artur am Ende des Tages und händigte allen
Teilnehmenden ein Zertifikat aus. Alle waren sich einig, dass die Inhalte des Lehrgangs vom
Referenten sehr interessant gestaltet, die Thematik sehr kurzweilig vermittelt und der Spaß am
Lernen nicht zu kurz gekommen war.

Auffrischungslehrgang in „Erster Hilfe für Senior:innen“
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(sr, b) In Diestelbruch fand am 23. März 2024 der alljährliche „Frühjahrsputz“ statt, der vom
Verein "Unser Diestelbruch" organisiert wurde. Zahlreiche Freiwillige aus verschiedenen Vereinen
und Gruppen, darunter die Jugendfeuerwehr, der Sportverein, das grüne Team und die
Donnerstagswanderer, kamen zusammen, um die 
Gemeinde von Müll zu befreien und die öffentlichen 
Flächen für den Frühling vorzubereiten. Die 
Ortsbürgermeisterin Kathryn Landwehrmeyer 
unterstützte die Initiative tatkräftig, die nicht nur die 
Straßenränder und Grünflächen umfasste, sondern 
auch die Waldränder und den Waldlehr- und 
Erlebnispfad, der für die kommende Sommersaison 
instand gesetzt wurde. Die Zusammenkunft der Helfer 
erfolgte um 10:00 Uhr am zentralen Treffpunkt, dem 
"Haus der Diestelbrucher". Klaus Jeutner, der die 
Aktion vorbildlich vorbereitete und leitete, sorgte für 
einen reibungslosen Ablauf. Als Anerkennung für 
ihren Einsatz wurden die Helfer zum Abschluss mit 
einer schmackhaften Kartoffelsuppe vom Alten Krug 
belohnt. Diese Aktion zeigt das starke 
Gemeinschaftsgefühl und die Verantwortung 
der Bürgerinnen und Bürger von Diestelbruch 
für ihre Umwelt.

Dorfsäuberungsaktion in Diestelbruch!
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(sr) Für die diesjährige Vereinsfahrt vom 23.-25. August
2024 nach Wernigerode sind noch wenige Plätze frei.
Highlights des von Gerd Hansmeier organisierten
Ausflugs sind ein Stadtrundgang in Wernigerode, eine
Busfahrt durch den Ostharz von Wernigerode nach
Quedlinburg, ein Besuch des Hexentanzplatzes bei
Thale und der Teufelsmauer bei Neinstedt. Auf der
Rückfahrt erfolgt ein Stopp im PS-Speicher, einem Auto-
und Motorradmuseum in Einbeck. Der Gesamtpreis
beträgt 310,- € für Vereinsmitglieder und 330,- € für
Nichtmitglieder. Die Anmeldung für die Fahrt erfolgt
durch eine Anzahlung von 100,- €/Person auf das Konto:
„Unser Diestelbruch e.V.“, Kontonummer 51052 bei der
Sparkasse Paderborn-Detmold, BLZ 476 501 30. 
IBAN: DE87 4765 0130 0000 0510 52

Vereinsfahrt 2024: Noch wenige Plätze frei



der DIESTELBRUCHER | Seite 20

(khg) Karl-Heinz Grebisz (K.-H. G.): Kathryn, du wohnst mit deinem Mann und deinen Kindern in
Vahlhausen. Magst du etwas von dir erzählen?

Kathryn Landwehrmeyer (K.L.): Ja, das stimmt; wir wohnen jetzt schon seit fünf Jahren hier und
haben uns sehr gut hier eingelebt. Wir sind gleich nach unserem Einzug hier in viele Vereine
eingetreten. Seit fast drei Jahren bin ich nun Ortsbürgermeisterin von Diestelbruch.

K.-H. G.: Was war deine Motivation, dich für dieses Amt aufstellen zu lassen?

K.L.: In erster Linie liegt mir am Herzen, Politik zu Anfassen zu machen. Ich möchte lokal etwas
beeinflussen können und die Zukunft unserer Kinder mitgestalten zu können. 

K.-H. G.: Was sind deine Ziele in der Tätigkeit als Ortsbürgermeisterin?

K.L.: Da gibt es eine ganze Menge; mein Hauptziel ist es bürgernah zu sein und die Anliegen der
Diestelbrucher Bürger möglichst alle umsetzen zu können. 

K.-H. G.: Was sind das für Anliegen?

K.L.: Nun ja, da ist ja schon einiges auf den Weg gebracht worden, z. B. die Neugestaltung des
Kinderspielplatzes an der Dörenwaldstraße, die neuen Straßenlaternen dort, die Sitzbank an der
Feuerwehr, der Bücherschrank, ...

K.-H. G.: Was ist dein Herzensanliegen verbunden mit 
deiner Amtszeit als
Ortsbürgermeisterin?

K.L.: Da gibt es eine ganze Menge. Es sind oft die 
„Kleinigkeiten“, die das Leben lebenswerter machen. 
Ich sehe mich als Ansprechpartnerin für alle Diestel-
brucher und Bürgernähe ist meine oberste Priorität. Es 
macht mich stolz, wenn ich durch Diestelbruch gehe und 
sehe, was alles schon umgesetzt wurde und was ich 
schon alles erreicht habe. Mein besonderes Anliegen ist 
die Arbeit im Dorfausschuss, wo wir gemeinsam an den 
Themen, die die Diestelbrucher bewegen arbeiten und sie 
vorantreiben. Auch die gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt möchte ich an dieser Stelle besonders erwähnen. 
Mir ist es wichtig, an den Maßnahmen dran zu bleiben, 
damit diese auch vollumfänglich umgesetzt werden.

Im Interview:
Die Ortsbürgermeisterin Kathryn Landwehrmeyer
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K.-H. G.: Welche Projekte hast du als nächstes ins Auge gefasst?

K.L.: Da gibt es zahlreiche: In der Nähe des Sportplatzes sollen Outdoor-Fitnessgeräte installiert
werden, ich möchte das Senioren-Kaffeetrinken wieder aufleben lassen, die Planung eines
Dorffestes in 2025, eine erste Präventionsveranstaltung "Sicher im Alter" und noch einiges mehr. 

K.-H. G.: Da hast du ja noch einiges vor. Kathryn, ich danke dir für das freundliche, informative
Gespräch. Ich bin froh, dass wir dich als Ansprechpartnerin für Diestelbruch haben. Herzlichen
Dank für deinen Einsatz in unserem Dorf und für dieses Interview.
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VeranstaltungenWas? Wann? Wo?

Sonntagswanderer 13:00 Uhr, jeden zweiten Sonntag im Monat ab Treffpunkt

Donnerstagswanderer 13:30 Uhr, jeden Donnerstag ab Treffpunkt

Mittwochswanderinnen 13:00 Uhr, jeden dritten Mittwoch im Monat ab Treffpunkt

Boule spielen 18:00 Uhr, Montags Boule-Bahn

DRK-Blutspende 18.7., 15-20 Uhr Stadthalle Detmold

Einweihung Treffpunkt So, 9.6. Treffpunkt

Europawahl So, 9.6. s. Wahlbenachrichtigung

Kinder- und Jugendtag So, 16.6. Treffpunkt

Fahrradtour mit dem ADFC So, 21.7., 10:00 Uhr Treffpunkt

Dinner im Dorf Sa, 10.8. Treffpunkt

Vereinsausflug nach
Wernigerode

Fr., 23.8. bis So, 25.8.

Pickertessen Fr., 11.10.

Herbstlauf November

Weihnachtsmarkt Sa, 30.11. bis So, 1.12.
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Unser Diestelbruch e.V.
Leistruper-Wald-Str. 2
32760 Detmold

Kontakt:
info@diestelbruch-detmol.de
www.diestelbruch-detmold.de

Bürozeiten:
Montags: 16:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstags: 15:00 bis 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Karl-Heinz Grebisz
Auflage: 950
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